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Die große Wendung

Geschter: Waar gsuecht!

Hüt: Chäufer gsuechtl

Erziehung

«Jetzt hani min Maa sowiit bbroocht,
dah er mir us der Hand friht!»

«Was duu nöd seisch! Das isch fein,
denn häscht nüme vill Gschir ab-

zwäsche,» K-

Savoir manger, savoir vivre
chez MICHEL
au Temple des Gourmots

:njt(,au6^immcrbtoi
CHARLES MICHEL 1/ ZURICH- m. 324236

Nächstenliebe

De Rychli prahlet: «Ich werde jedes
Joor en Huuffe Zigare los; ich schänkes

myne Fründ.» De Würmli giftlef:
«Und denn bischt dyne Fründ grad au

los!» K.
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